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Nationales Vorwort

Der Arbeitsausschuss NMP 171 �Korrosion und Korrosionsschutz� ist für die vorliegende Norm zuständig.

Die Europäischen Normen EN 12502-1 bis EN 12502-5 sind als Ersatz für die Normen DIN 50930-1 bis
DIN 50930-5 vorgesehen. Wegen der in EN 12502 nicht enthaltenen Aspekte der Beeinflussung der
Trinkwasserbeschaffenheit wird auf DIN 50930-6 verwiesen.

Änderungen

Gegenüber DIN 50930-3:1993-02 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

a) Gliederung geändert;

b) Inhalt an den Stand der Technik angepasst;

c) der Aspekt der korrosionsbedingten Veränderung der Trinkwasserbeschaffenheit wurde gestrichen, da
er jetzt in DIN 50930-6 festgelegt ist.

Frühere Ausgaben

DIN 50930: 1960-12, 1966-01
DIN 50930-3: 1980-12, 1993-02
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Diese Europäische Norm wurde vom CEN am 22. November 2004 angenommen.

Die CEN-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen
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Vorwort

Dieses Dokument (EN 12502-3:2004) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 262 �Metallische und andere
anorganische Überzüge� erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird.

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juni 2005, und etwaige entgegenstehende nationale
Normen müssen bis Juni 2005 zurückgezogen werden.

Diese Norm ist in fünf Teile gegliedert:

 Teil #: Allgemeines

 Teil 2: Einflussfaktoren für Kupfer und Kupferlegierungen

 Teil 3: Einflussfaktoren für schmelztauchverzinkte Eisenwerkstoffe

 Teil 4: Einflussfaktoren für nichtrostende Stähle

 Teil 5: Einflussfaktoren für Gusseisen, unlegierte und niedriglegierte Stähle

Diese fünf Teile zusammen stellen als Paket eine Europäische Norm mit dem gemeinsamen Rückzugsdatum
2005-06 dar.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland,
Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande,
Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische
Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern.
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Einleitung

Dieses Dokument resultiert hauptsächlich aus Untersuchungsergebnissen und Erfahrungen, die bei der
Korrosion von schmelztauchverzinkten Eisenwerkstoffen wie Stahlrohre und Tempergussfittings (schmelz-
tauchverzinkte Bauteile) in Trinkwasserverteilungssystemen von Gebäuden erlangt wurden. Es kann
allerdings analog in anderen Wassersystemen angewandt werden.

Die Korrosionswahrscheinlichkeit von schmelztauchverzinkten Produkten hängt von der Bildung einer Schicht
aus Korrosionsprodukten ab, die anfängt, sich zu bilden, sobald diese Metalle in Kontakt mit Wasser kommen.
Je mehr diese Schicht den Ionen- und Elektronenaustausch zwischen dem Metall und Wasser verhindert,
umso schützender ist sie und umso höher ist die Beständigkeit des schmelztauchverzinkten Produktes.

Trinkwassersysteme aus schmelztauchverzinkten Produkten sind, obwohl sie sichtbare Korrosionser-
scheinungen zeigen, im Allgemeinen bei normalen Bedingungen beständig gegen Korrosionsschäden.
Allerdings gibt es gewisse Bedingungen, unter denen sie Korrosionsschäden erfahren.

Aufgrund der komplexen Wechselwirkungen zwischen den unterschiedlichen Einflussfaktoren kann das
Ausmaß der Korrosionserscheinungen nur in Begriffen einer Wahrscheinlichkeit angegeben werden. Das
vorliegende Dokument ist daher ein Informationsdokument, das keine verbindlichen Regeln für die Verwen-
dung von schmelztauchverzinkten Eisenwerkstoffen aufstellt. Es kann jedoch verwendet werden, um die
Wahrscheinlichkeit des Auftretens von Korrosionsschäden zu minimieren, indem es

 Hilfestellung aus Sicht des Korrosionsschutzes leistet bei Konstruktion, Installation und Betrieb eines
Systems;

 eine Abschätzung ermöglicht hinsichtlich der Notwendigkeit zusätzlicher Korrosionsschutzmaßnahmen in
einem neuen oder bereits bestehenden System;

 Hilfestellung leistet bei der Untersuchung von Schäden, auch mit dem Ziel, deren Wiederholung zu
verhindern.

Eine zutreffende Bewertung der Korrosionswahrscheinlichkeit oder eines Korrosionsschadens bedarf daher
eines Korrosionsschutzfachmanns oder zumindest einer auf dem Gebiet des Korrosionsschutzes fachlich
geschulten und erfahrenen Person.
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